
Kalender

Datum   Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Zeit  Kurzbeschreibung

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

00.00.2010 Leader Ort Beginn  Programm

Frankenburg a. H.
Frankenburg war seit dem Jahr 16 nach Christus ein Teil der römischen 

Provinz Noricum. Um 600 wanderten Baiern aus dem Bereich Franken ein und 

rodeten das Gebiet im Hausruck. Zu dieser Zeit entstand der Name Franken-

burg. Das Gebiet lag im Ostteil des Herzogtums Bayern.

Seit dem 12. Jahrhundert gehörte der Ort zum Herzogtum Österreich.

Frankenburger Würfelspiel
Als im Mai 1625 – zur Zeit des Dreißigjährigen Krieges – in Frankenburg ein 

römisch-katholischer Geistlicher eingesetzt werden sollte, kam es zum bewaff-

neten Aufstand der Bürger und Bauern. Diese Rebellion wurde jedoch nach 

drei Tagen wieder aufgegeben, da der bayerische Statthalter Adam Graf von 

Herberstorff „Gnade“ versprach, falls die Aufständler ohne Wehr und Waffen 

zum Haushamerfeld kommen. Diese „Gnade“ war jedoch schrecklich. 

36 Ausschussmänner mussten paarweise um ihr Leben würfeln.

Die Hälfte von ihnen fand den Tod durch den Strick. Dieses grausame Ereignis 

war Auftakt zu den Oberösterreichischen Bauernkriegen.

:: Sport und Freizeit:
:: Frankenburger Würfelspiele (in ungeraden Jahren)
:: Würfelspiel-Haus
:: Botanischer Garten
:: Aussichtsturm „Göblberg“
:: Themenwanderwege: Würfelspielwanderweg, 
:: Botanischer Wanderweg, Wasserwanderweg
:: Faschings-Sitzung „Elferrat“
:: Radrouten: Vöcklataler Trekking-Bike-Strecke 
:: (60 km):: Radverleih
:: Freibad
:: Fischen
:: Tennis, Asphaltbahnen
:: Bezirksfaschingsshow des Faschingsvereines

:: Information: Marktgemeinde Frankenburg a.H.
    Amtsleiter Gerhard Huber, MBA MPA
 
    4873 Frankenburg a.H., Marktplatz 4
    Tel. 07683/5006
    www.frankenburg.at

Redleiten
Ursprünglich im Ostteil des Herzogtums Bayern liegend, gehörte der Ort 

seit dem 12. Jahrhundert zum Herzogtum Österreich. Seit 1490 wird er 

dem Fürstentum ‚Österreich ob der Enns‘ zugerechnet. Während der 

Napoleonischen Kriege war der Ort mehrfach besetzt. Seit 1918 gehört 

der Ort zum Bundesland Oberösterreich. Nach dem Anschluss 

Österreichs an das Deutsche Reich am 13. März 1938 gehörte der Ort 

zum „Gau Oberdonau“. Nach 1945 erfolgte die Wiederherstellung 

Oberösterreichs.

:: Sport und Freizeit:
:: Radrouten: Vöcklataler Trecking-Bike-Strecke
:: Reiten, Reithalle Gasthaus Adambauer, Wanderwege

:: Information: Gemeinde Redleiten
    Amtsleiter Anton Pillichshammer

    Redltaler Straße 23
    4873 Redleiten
    T: 07683-8355
    www.redleiten.ooe.gv.at
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